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Schiff (Argo) bauen und lud viele griechische Helden zur Fahrt
nach Kolchis am Schwarzen Meere ein. Die kühnen Seefahrer
(Argonauten) kamen glücklich ans Ziel. Der König von Kolchis
versprach, dem Jason das Vließ zu geben, wenn er die Arbeiten,
welche der König ihm auflegen werde, verrichtet habe. Der Held
sollte mit feuerschnaubenden Stieren einen Acker umpflügen, Drachen¬
zähne hineinsäen und die daraus aufwachsenden Riesen erschlagen.
Er löste diese Aufgaben glücklich mit Hülfe der Königstochter
Medea. Sie gab ihm auch einen Zaubertrank, um den 'Wächter
des goldenen Widderfelles einzuschläfern. Als Jason dasselbe
endlich erlangt hatte, segelte er mit seinen Helden und der Medea
nach Griechenland zurück. Medea ward Jasons Gattin und mit
ihrer Hülfe gewann er sein Reich in Jolkos.

§ 7. Der trojanische Krieg. Auf der Nordwestecke
von Kleinasien lag in alter Zeit die Stadt Troja. König Priamus
regierte in Troja. Einst war sein schöner Sohn Paris ein Gast
bei dem Könige Menelaus von Sparta. Aber Paris verletzte
schnöde das heilige Gastrecht und entführte das Weib des Spartaner¬
königs, die schöne Helena. Menelaus rief die Griechen zur Rache
auf. Wohl 100 000 tapfere Krieger zogen mit ihm gegen Troja,
unter ihnen der berühmte Held Achilles und der schlaue Odysseus.
An 10 Jahre belagerten die Griechen das feste Troja und konnten
es nicht erobern. Das kam besonders daher, weil Achilles, den
ein anderer König beleidigt hatte, nicht mitkämpfen wollte. Erst
als der stärkste der Trojanerhelden, Paris Bruder, Hektor, den
Freund des Achilles im Zweikampfe getötet hatte, vergaß Achilles
seinen Zorn. Er legte seine Rüstung an, stürmte auf das Blach-
feld hinaus, um Hektor zu begegnen. Als dieser den daher¬
stürmenden Griechenhelden erblickte, floh er vor ihm dreimal um
die Stadt, dann stand er zum Kampfe. Kaum aber hatte er
seine Lanze geschleudert, da bohrte Achilles ihm seinen Speer
durch den Hals. Nicht lange darauf wurde Achilles von einem
Pfeil des Paris getroffen und starb an der Wunde. Da bauten
die Griechen auf den Rat des schlauen Odysseus von Jthaka ein
riesiges, hölzernes Pferd, in dessen Bauch sich einige Griechen
versteckten. Die anderen segelten ab. Durch eine Weissagung
getäuscht, rissen die Trojaner nun ein Loch in ihre Stadtmauer
und zogen das Pferd in die Stadt. In der Nacht feierten sie
ein großes Freudenfest. Da brachen die zurückgekehrten Griechen
in die Stadt ein und gaben sie den Flammen preis. Die schöne
Helena nahmen sie mit nach Griechenland (1184).

§ 8. Die Irrfahrten des Odysseus. König Odysseus
von Jthaka wurde auf der Heimfahrt mit seinen Schiffen von einem
Sturme verschlagen Da kam er mit seinen Gefährten an das Land
der einäugigen Riesen, die man Cyklopen nannte. Odysseus landete
mit 12 seiner Mannen und ging in die Höhle des Polyphem.
Nur mit List rettete er sich und der Hälfte der Seinigen das


